
Rede anlässlich der Erö�nung des  
„Wärm Komp“ am 05.10.2024 
 

 

 

Liebe Mut- und Drückebürger*innen, liebe Burtscheider, liebe 

Karnevalisten 

 

Bitte verzeiht die verfrühte Erö�nung der Karnevalsession, aber wo hat 

das Wort „Büttenrede“ eine ursprünglichere Bedeutung als in der Bütt, 

also im „wärm Komp“.  

Jetzt muss ich voranstellen: Ich bin ein vor 46 Jahren Zujezogener, eine 

Binnenmigrant sozusagen und habe in all dene Johre nur ein paar 

Brocken rheinische Singsang jelernt.  „Jouh, dät der sich nitt integrieren 

wolle mit dä Sproch une sue“? Aber versucht mal intergrieren auf Öcher 

Platt auszusprechen: intejriere …… 

Ihr fragt euch wohl auch, wat donn die seltsamen Typen in der Poncho 

da? Wir sind die Bader, die Bader und Badefrauen von Burtscheid – die 

Initiative „Wärm Komp“.  

Früher ham wea, die Bader, die Leute im Thermalbad jebadet … und de 

Zähne jezogen, jeschröpft  und zur Ader jelasse und manchmal wurde 

auch mit der Klistier hantiert … aber keenge Baang, das passiert hier 

nicht. 

Über das Öcher und Burtscheider Thermalwasser ist ja schon viel 

geschrieve und noch mehr gemullt worden – nur sehen tut man es 

„nirjendwoh“…  aber riechen kann man es … dat muss avel nit sinn!  

Es sei unsere Identität … heißt es, … und es täte heilen. Stimmt alles! 

Und es ist Nord- und Mitteleuropameister: Die heißesten und 

ergiebigsten Quellen nördlich der Alpen gibt es hier, in Burtscheid. Es 

kommt aus 4.000 m Tiefe und ist 10.000 Jahre alt. 

Und jetzt sagt nicht, dä hät zu heiß jebadet! Auch das kleine Ding hier, 

der „Wärm Komp“, ist etwas janz Großes, vielleicht nicht janz so groß 

als wie die Carolusthermen: Aber in dem Kleinen stecken über 15.000 

ehrenamtliche Stunden von mehr als 120 Menschen zwischen 18 und 

über 80 Jahren verteilt über 2 Jahre  drin!  



Und es wird an die 300 Bader- und Badefrauenschichten geben! Da 

schwirrt einem dä Kopp vor lauter Superlativen!  

Bürjerschaftliches Engagemang in Rheinischer Kultur! Und keine 

Staatsknete – dafür Crowdfunding und hömele Sponsore (das könnt ihr 

hier auf der Tafel lesen)!  

Merci vielfalls an die, die das mit gestemmt haben! (kenge Bang, ich 

lese die jetzt nicht alle vor) 

Ja, was hätte se nit mit den 15.000 Stunden ahnderes „Jutes“ machen  

können ? Fragt ihr euch … de Jecken! 

Suue … jetzt genug der Zahlen und der Lamentier! Jetzt ist erstämol 

„fiere“ anjesaach.  

Wir wünschen uns, dass der „Wärm Komp“ wergt, wie bei de Asterix de 

Mirakel Schabau (Zaubertrank)! Thermalwasser hat ja bekanntlich 

Zauberkräfte!  

Wir wünschen uns, dass Baden im „Wärm Komp“ die Burtscheider zu 

Mutbürgern macht!  

Wir wünschen uns, dass et Burtscheid zusammenschweißt und etwas 

Schönes entsteht, so wie der Quellsinter durch die Mineralien im 

Thermalwasser - bunt, schön und knubbelig!  

Wir wünschen uns, dass er nicht nur unfruchtbare Frauen fruchtbar 

macht, sondern auch die Jedanken! Wir wünschen uns, dass er hilft, 

aus unserer gepamperten Gesellschaft eine engagierte, kreative und 

eigenverantwortliche Gesellschaft macht. 

Wir wünschen euch, dass ihr viel amusemang und Entspannung im 

„Wärm Komp“ findet … und dass wir alle die Hyjienerejeln einhalten, 

auf dass er proper bleibt.  

Wir wünschen uns, dass es wieder und auf ewig warm sprudele däät in 

et Borschet! 

Also en doubele Merci an alle 

Wir  vom „Wärm Komp“ 


